
 

 

 

Beim Regierungspräsidium Karlsruhe ist in der Abteilung 5 - Umwelt – am Dienstsitz Karlsruhe ab 15.03.2024 eine 

unbefristete Stelle in Vollzeit mit einer/einem 

 

Naturwissenschaftlerin / Naturwissenschaftler bzw. Ingenieurin / Ingenieur (w/m/d)  
im Strahlenschutz  
 

im Referat 54.5 - Strahlenschutz - zu besetzen.  

 

Das Aufgabengebiet des Referates 54.5 - Strahlenschutz - umfasst den Vollzug des Strahlenschutzrechts im 

Regierungsbezirk Karlsruhe in allen medizinischen und technischen Anwendungsgebieten. Ziel ist der Schutz des 

Menschen und der Umwelt vor der schädlichen Wirkung ionisierender Strahlung.  

Die Tätigkeiten umfassen die Durchführung von Genehmigungs- und Anzeigeverfahren, die Überwachung 

medizinischer und technischer Einrichtungen vor Ort sowie die Beratung in strahlenschutzrechtlichen Fragen. Die 

Tätigkeit ist sowohl mit Innen- als auch mit Außendienst verbunden. 

 

Ihr Profil: 

 Diplom- oder Masterabschluss in einer naturwissenschaftlich-technischen Fachrichtung an einer Universität 

(Entsprechende Masterabschlüsse von Hochschulen müssen für den Zugang zum höheren Dienst der öffentlichen 

Verwaltung akkreditiert sein. Der Nachweis über die Akkreditierung des Studiengangs oder auch die Anerkennung 

der Gleichwertigkeit von ausländischen Hochschulabschlüssen ist vorzulegen.) 

 Erfahrungen beim Umgang mit radioaktiven Stoffen in Technik und Medizin, beim Betrieb von Röntgeneinrichtungen 
oder beim Betrieb von Anlagen zur Erzeugung ionisierender Strahlung sowie Kenntnisse der einschlägigen 
strahlenschutzrechtlichen Regelungen sind von Vorteil 

 Fachkunde im Strahlenschutz ist von Vorteil 

 Verwaltungserfahrung ist von Vorteil 

 hohe Eigeninitiative, Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit bei flexibler Arbeitsgestaltung 

 besonders ausgeprägtes Gespür und Geschick für und in Verhandlungen und ein hohes Maß an Überzeugungskraft 

 Fahrerlaubnis der Klasse B, da die Tätigkeit mit Außendienst verbunden ist 

 

Neben abwechslungsreichen und verantwortungsvollen Aufgaben, die bei Vorliegen der persönlichen und tariflichen 

Voraussetzungen in Entgeltgruppe 13 TV-L vergütet werden, bieten wir attraktive Beschäftigungsbedingungen. Wir 

unterstützen die Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch ein hohes Maß an Flexibilität bei den Regelarbeitszeiten 

und der grundsätzlichen Möglichkeit zum mobilen Arbeiten. Darüber hinaus unterstützen wir Ihre Mobilität mit dem 

JobTicket BW.  

 

Das Regierungspräsidium Karlsruhe strebt eine Erhöhung des Frauenanteils an und fordert Frauen ausdrücklich auf, 

sich zu bewerben. Schwerbehinderte Personen werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt. Die Stelle ist 

grundsätzlich teilbar.  

 

Bewerbungen bitten wir bis spätestens 21.02.2024 unter Angabe der Kennziffer 2024_002 einzusenden. Bitte nutzen 

Sie hierfür ausschließlich unser Onlinebewerbungsportal. Den Zugang hierzu finden Sie auf unserer Homepage im 

Bereich „Stellenangebote“.________________________________________________________________________  

 

Für Fragen zum konkreten Aufgabenbereich stehen Ihnen die Referatsleiterinnen Frau Haupt (Tel.: 0721/926-7679, 

Sophie.Haupt@rpk.bwl.de) und Frau Spirgath (Tel.: 0721/926-8419, Pia.Spirgath@rpk.bwl.de) zur Verfügung. Bei 

sonstigen Fragen wenden Sie sich bitte an Frau Hack vom Personalreferat (Tel.: 0721/926-6242, 

Alina.Hack@rpk.bwl.de).____________________________________________ 

 

Die Informationen zur Erhebung von personenbezogenen Daten bei der betroffenen Person nach Art. 13 der 

Datenschutz-Grundverordnung können unserer Homepage im Bereich „Stellenangebote“ entnommen werden. 

www.rp-karlsruhe.de  

  

 

 

https://bewerberportal.landbw.de/rp_ka_v2/bestimmungen.php
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/

